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Halleſches Fageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

mit Zuſtellung der Halleſchen Humvriſtiſchen Blätter monatlich
10 Big mehr

Durch die Voſt Ausgabe A r Blätter
des b mit den Blätternvierteljährlich T

vror vie re Je vene e m h
Scautpt Gepeditiort

nlrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraze
ericheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Die heutige Nummer mnfaßzt Seiten

ANenueſte Ereigniſſe
Eine vom Reichsamt des Jnnern entſandte Kommiſſion hat in Württem
berg vom 30 April bis 4 Mai Unterſuchungen über die Lage der
Hausinduſtrie vorgenommen

Die beiden freiſinnigen Fraktionen brachten im preußiſchen Abgeordneten

hauſe eine Interpellation wegen der Ruſſenausweiſungen ein

In den letzten ſiegreichen Gefechten in Oſtafrika verloren die Rebellen
über vierhundert Tote auf deutſcher Seite fielen dreizehn Hilfskrieger

Die unter dem Protektorat des Großherzogs von Heſſen ſtehende in
Köln veranſtaltete deutſche Kunſtausſtellung wurde am Sonnabend
eröffnet

Der Pariſer Matin bringt Enthüllungen über den Umſturzplan der
Antirepublikaner in Frankreich

Der Zar hat nicht nur an den ſcheidenden Grafen Witte ſondern auch
an den bisherigen Miniſter des Jnnern ein Refkript gerichtet

Das Schloß Baſedow iſt infolge der Silberſchatzaffäre unter Siegel
gelegt worden

Bei einem Unfall auf der Pennſylvaniabahn wurden eine große Anzahl
Perſonen getötet und viele ſchwer verwundet

2Die neue Kriſis in Rußland
Halle 7 Mai

Die Entlaſſung Wittes und Durnowos iſt nunmehr amtlich be
kannt gemacht und damit jeder Zweifel beſeitigt dem noch einen Tag vor

der amtlichen Bekanntmachung Blätter wie die Köln Ztg und ein und
das andere Berliner Blatt Ausdruck geben zu ſollen meinten Kein
Menſch zweifelt daran daß mit dieſer Entlaſſung Wittes die abſichtlich
etwas rätſelhaft gemacht worden iſt durch die gleichzeitige Entlaſſung ſeines

Mitarbeiters und Rivalen Durnowo Rußland an einem neuen ſehr ernſten
Wendepunkt ſeiner Geſchichte angelangt iſt Ueber das Märchen von
den Geſundheitsrückſichten wird man nicht mehr bloß lächeln ſondern laut
lachen und die Herrn Witte bei ſeinem Rücktritt belaſſenen alten und er
wieſenen neuen Ehren werden niemand täuſchen darüber daß Witte ent
laſſen worden iſt weil man im Beſitze der von den geborgten Milliarden
übrig gebliebenen Millionen ſich ſtark genug fühlt rückwärts rückwärts zu
lommandieren

Aber warum dann die Entlaſſung Durnowos Einfach weil man in
Rußland gerade Wege nicht kennt Man will die Welt glauben machen
und meint das auch durchführen zu können daß ſie glaubt die Entlaſſung
Wittes habe keine reaktionäre Bedeutung da man ja wenn man Reaktion
wollte Durnowo behalten hätte Jn Wirklichkeit braucht man zur Reaktion

v u dWkWWHeimgefunden
Roman von H von Heſſig

5 FortſetzungUm Gottes willen aber mein Portemonnaie
n ſie in verzweifeltes Weinen ausbrechend
nicht

Herrjeh da iſt doch nichts drin wie Sie ſehen ReklamierenSie s bei der Bahnverwaltung

Ein ſchriller Pfiff Die lange Wagenreihe ſetzte ſich in
Bewegung und außer ſich erhitzt und atemlos blieb die Aermſte
ſtehen

Aber der Mann wartete da drinnen mit der Fahrkarte
Was nun tun

Jhren Muff vor das glühende Geſicht preſſend haſtete
ſie zurück Das viele Licht und die vielen Menſchen in der
Halle ſchwirrten ihr vor den Augen und die Stimme verſagte
yr faſt
yNichts zu finden O vitte wie kann ich mir denn helfen

Ich bin ja ſo fremd hier
Durch den verzweifelten Ton der mühſam hervorgeſtoßenen

Worte aufmerkſam gemacht blieb ein Herr ſtehen der ſoeben
mit einem neuen Schwarm von Paſſagieren angekommen war
ein großer ſchlanker Mann in elegantem Gehpelz die Reiſedecke
über dem Arm Er trat einen Schritt näher eben als Nummer
Zehn ſeiner Entrüſtung Luft zu machen begann

Nee det is denn aber doch doll Einen aber ſo zu ver
ſäumen Na nu verpaſſen Sie man ruhig den Zug und helfen
Sie ſich raus Bezahlt is

Wem iſt hier zu helfen fragte der Fremde an die Gruppe
herantretend

Sie hat s Portemonnaie verloren erklärte der Gepäck
träger mit dem Daumen über die Schulter hinweg auf das

Machdruck verboten

wieder
ich kann doch

Dienstag 8 Mai 1906

18 Jabrgang
WMößsemliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vanernfreund

Tägliche Auflage 45 000

Anzeiger
Halle und den Saalkreis

Amtliches Yerordnunngshblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Halkeſche Neueſte Nachrichtert
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Polititk Telegramme Kleine Chronth
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jegz Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilleton

Alfred Gentzſch Jnferatentetl
ſaattlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 18 Eingang Dachritzſtraßez Treppe B
Sprech ſtunde Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Bervindlichkeit

Druck und Berlag von W Kutſchbach in Halle z S
Fernſprecher 312

Durnowo nicht Für Witte nur iſt ein Erſatzmann ſchwer zu finden ſo
gut wie Durnowo wird Goremykin auch Reaktion machen zumal Trepow
nach wie vor die Reaktion ſchützt und ſtützt

Nicht daß Witte ein liberaler Miniſter wäre Er iſt nur klug genug
einzuſehen daß es mit dem bisherigen ruſſiſchen Syſtem nicht mehr weiter
geht und er iſt gewandt und elaſtiſch genug ſich in das neue Regierungs
ſyſtem hineinzufinden Getraut hat ihm in Rußland keiner den Reak

tionären war er als ein mit dem Liberalismus paktierender Mann ver
haßt und die Liberalen wußten ſehr wohl daß er imſtande ſei nötigen
falls mit Männern wie Plehwe und Durnowo zuſammen zu arbeiten
Den Reaktionären die ihn ſchon immer haßten war er angeſichts der
turz bevorſtehenden Duma Eröffnung noch verhaßter und die Liberalen
grollen ihm mehr als je weil er ohne den Zuſammentritt der Duma
abzuwarten den Abſchluß der Anleihe zuwege gebracht und ſo ohne ihre
Zuſtimmung dem Lande eine große Schuldenlaſt aufgebürdet und gleich
zeitig ihr ein bedeutendes Machtmittel genommen hat Getraut haben
Witte nur die ausländiſchen Bankiers die das wohl noch oft genug zu
bereuen haben dürften

Die wichtigſte Frage iſt was nun werden ſoll Die Duma ſoll in
einigen Tagen zuſammentreten Wird ſie zufammentreten Wie die Dinge
in Rußland liegen und wie die Perſonen an der Spitze dort ſind iſt ſelbſt
dieſe Frage nicht ganz überflüſſig Jndeſſen iſt nicht anzunehmen daß der
Zar die Stirn haben wird ſich ſo vor ſeinem Volke und der ganzen Welt
ſelbſt als Lügner bloßzuſtellen obwohl es in ſeiner korrupten Umgebung
an zyniſchen Leuten nicht fehlen dürfte die ſelbſt zu einer ſolchen Blamage
raten möchten und vielleicht auch raten werden Wahrſcheinlicher iſt daß
man verſuchen wird die Duma beſtehen zu laſſen ſie aber als vollſtändig
überflüſſiges fünftes Rad am Wagen zu behandeln und ſie ſo lächerlich zu

machen Genau ſo wie man es verſtanden hat die im erſten Schreck über
den Ausbruch der Revolution gewährten Fretheiten durch nachträgliche Ge
ſetze Verfügungen und einfaches Hinwegſetzen über ſie wenn auch nicht
formell ſo doch tatſächlich aufzuheben wird man verſuchen mit der Duma

ſo zu regieren als wenn ſie überhaupt nicht exiſtierte oder doch nur ſie
zu benutzen wenn es bequem iſt und man die Verantwortung auf ſie ab
zuwälzen für gut findet Zur Erklärung des Staatsbankerotts in irgend
einer Form wäre ſie beiſpielsweiſe grade gut gerg und dieſer Staats
bankerott läßt ſich ja trotz der Anleihen kaum noch lange hinausſchieben

Aber es iſt fraglich ob die Duma ſich dazu benutzen laſſen wird Die
Kadetten d h die Freunde eines konſtitutionellen Regiments und

volksfreiheitlicher Regierung ſind in zu großer Zahl gewählt worden ſind
zu mächtig um ſich dies gefallen laſſen zu müſſen Sie werden eventuell
mit Hilfe der Bauern Widerſtand leiſten und wenn die Herren des alten
Regimes dieſen Widerſtand nach altruſſiſcher Manier durch Verhaftungen
und andere Gewaltakte zu brechen ſuchen werden dann wird das wie die

täglichen Vorkommniſſe beweiſen noch immer nicht erloſchene Feuer der
Empörung von neuem und mit noch nicht gekannter Gewalt aufflammen
und verheerend um ſich greifen

Wir fürchten weil wir die tonangebenden Leute in Rußland für total
verblendet und darum zum Untergang beſtimmt halten daß Rußland jetzt

ſich nicht nach einer Umwälzung ſondern ſich erſt am Vorabend einer
ſolchen in ihrer Ausdehnung und Furchtbarkeit noch nie dageweſenen be
findet Daß den großen Herren noch im letzten Augenblicke die Binde
von den Augen fällt wagen wir kaum zu hoffen

Wird erledigt mein Fräulein Wir ſind Reiſegefährten
nach wandte ſich der Fremde mit knapper Verbeugung an
die junge Dame aber der Blick der flüchtig über ſie hin
weggleiten wollte haftete plötzlich aufmerkſam auf der zierlichen
bebenden Geſtalt Hier mein Freund Wann geht der Zug

Jn drei Minuten Herr Graf und drüben auf der
andern Seite Und ſchön Dank Herr Graf

Nummer Zehn griff ſchmunzelnd an die Mütze Sein Unmut
war plötzlich behaglicher Heiterkeit gewichen Willenlos faſt
ohne klare Beſinnung folgte das junge Mädchen dem ritterlichen
Helfer Mit ihm mußte ſie Er hatte ja für ſie bezahltUnd ſie mußte die ſchreckliche Geſchichte doch ordnen ihm vanken

vor allen Dingen Aber es ging alles ſo betäubend ſchnell
ſie wußte kaum ob ſie ihren eigenen wirbelnden Kopf denn
wirklich noch hatte

Und da dampfte und ſchnob ſchon die Maſchine Vor einem
Coupé dritter Klaſſe machte ſie zögernd Halt Auch er zauderte
plötzlich aber es war nur ein ſchuelles Beſinnen dann half er
ihr hinein und folgte ihr und während ſie ganz vernichtet in
die entfernteſte Ecke ſank rückte er dicht an die Tür um den
Schaffner abzuwarten der auch alsbald erſchien und eilfertig
die Fahrkarten entgegennahm

Für Sie und die Dame dort ſchön Und plötzlich
ſah der Mann aufmerkſamer auf die Karte

Sie haben zweiter mein Herr
adet ja nichts laſſen Sie nur erwiderte der

Angeredete die Stimme ſo dämpfend als könne er auch die
vorhergegangenen Worte damit unhörbar machen Er griff
die Bruſttaſche und ein elegantes Zigarrenetui kam flüchtig
zum Vorſchein Gleich darauf hatte der Schaffner wie vorhin
Nummer Zehn an die Mütze gegriffen und die Wagentür flog
zu Der junge Mann hatte ſich erhoben und warf den Pelz

zitternde Mädchen deutend und die Fahrkarte hier hab ichH dritter macht zwei Mark funfzig nun
ab Die dunkle Joppe welche darunter zum Vorſchein kam
ſtand a r ſtahlfeſten elaſtiſchen Geſtalt prächtig und

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 Mai Hofnachrichten Aus Donaueſchingen wird
berichtet Der Kaiſer begab ſich am Freitag abend 6 Uhr mit dem
Fürſten von Fürſtenberg im Automobil zur Auerhahnjagd nach Unter
brand Die Rückkehr in das Schloß erfolgte um 10 Uhr Am Sonn
abend früh begab ſich der Kaiſer zur Jagd nach Miſtelbrunn Am Sonntag
vormittag beſuchte der Monarch mit dem Fürſten zu Fürſtenberg den
evangeliſchen Gottesdienſt Mittags 2 Uhr fuhr der Kaiſer mit dem
Fürſten und der Fürſtin im Automobil
Feſtſpielhauſes für die in
ſeſtſpiele Abends 7 Uhr
zurück

Nach der

nach Singen zur Beſichtigung des
dieſem Monat dort ſtattfindenden Hohentwiel
kehrten die Herrſchaften nach Donaueſchingen

Neuen Politiſchen Korreſpondenz wird der
Kaiſer am 29 Mai vormittags zur Erinnerung an den Tag an dem
er im Jahre 1888 ſeine damalige Brigade ſeinem Vater am Schloſſe
von Charlottenburg vorbeiführte die Brigade auf dem Döberitzer Truppen
übungseplatz exerzieren Am Nachmi ttage dieſes Tages findet an der Stelle

an der der Vorbeimarſch ſtattfand die Enthüllung einer Vaſe ſtatt die
der Kaiſer und die Offiziere der ehemaligen Brigade zur Erinnerung an
den 29 Mai 1888 geſtiftet haben Am Abend des 29 Mai ſiud die
Offiziere der 2 Garde Jnfanterie Brigade Gäſte des Kaiſers im Schloſſe
von Bellevue

Zur Urlaubs
Magdeb Ztg

reiſe des Fürſten von Bülow ſchreibt die
Es wird uns beſtätigt daß der Reichskanzler Fürſt von

Bülow vorläufig wahrſcheinlich nicht auf längere Zeit verreiſen ſondern ſich
auf ſeinen gewöhnlichen Urlaub beſchränken und erſt im Juni nach
Norderney fahren wird Ein ſüd oder mitteldeutſcher Kurort kommt
nicht in Betracht Dem Fürſten iſt die kräftige Seeluft auf Norderney
ſtets gut bekommen

Der Reichsanzeiger widmet dem verſtorbenen früheren Bot
ſchafter in Wien General d Kav Prinzen Heinrich VII Reuß j
einen Nachruf der mit folgenden Sätzen ſchließt Mit dem Prinzen
Heinrich VII Reuß iſt einer unſerer verdienteſten Staatsmänner
aus dem Leben geſchieden der dem preußiſchen Staate und ſpätet demDeutſchen Reiche lange Jahre hind urch in den verſchiedenſten diplomatiſchen

Stellungen erfolgreiche Dienſte leiſtete Jnsbeſondere hat er als einer derherworragendſten Mitarbeiter des Fürſten Bismarck an den Höfen von

St Petersburg und Wien in ſchwieriger Zeit mit zum Beſten des Vater
landes gewirkt Die patriotiſche Hingebung und das Geſchick das er als
Botſchafter in den ihm anvertrauten gewichtigen Stellungen bewies ver
ſchafften ihm das dauernde Vertrauen ſeines Kaiſerlichen Herrn bis zu
nehmende Kränklichkeit ihn im Jahre 1894 nötigte ſeinen Abſchied aus
dem aktiven Dienſte zu erbitten

Die chineſiſche Studien kommiſſion, die
Wochen mit kurzen Unterbrechungen in Berlin weilte
könig Tuan Fung Berlin endgültig verlaſſen Am Sonnabend vormittag
iſt die Kommiſſion aus Dresden in Leipzig eingetroffen und hat mehrere

Sehens würdigkeiten in Augenſchein genommen Nachmittags wurden die
Gäſte durch die Stadt im Rathauſe bewirtet Die Abreiſe der Kommiſſion
nach München erfolgte abends Von München geht die Kommiſſion nach
Wien und Petersburg und kehrt dann nach China zurück

Eine vom Reichsamt des J tentſandte Kommiſſion
der die Wirkl Geh Oberregierungsräte Dr Kaufmann und Koch und Re
gierungsrat Dr Pachler angehörten und der von Württemberg der Re
gierungsdirektor von Scharpff beigegeben worden war um an Ort und
Stelle Erhebungen über die Lage der Hausind Le ri und der Heim
arbeiter zu veranſtalten weilte dieſer in Württemberg Es wurden
dabei laut Meldung aus Stuttgart die Oberamtsbe jirke Balingen Tuttlingen Spaichingen und Oberndorf beſicht wobe zuerſt in den einzelnen

Orten mit dem Oberamtsvorſtande dem Ortevorſteher den FabrikantenGeiſtlichen Aerzten und Lehrern Erörtert ingen über die Lage der betreffenden

Hausinduſtrie im allgemeinen die Frage ihrer Notwendigkeit und ihren
Einfluß auf die hausgewerbetreibende Bevölkerung in wirtſchaftlicher ge
ſundheitlicher und ſittlicher Beziehung gepflogen wurden Sodann wurde

n tiefbrünettes Männerge ſicht mit großen dunklen Augen Es
war ein ernſtes kluges und doch außerordentlich anſprechendes

Geſicht Um den ſchönen friſchen Mund unter dem kleinen
Schnurrbart lag ein eigentümlicher Zug liebenswürdiger Weich
herzigkeit

Jm nächſten Augenblick ſtand er vor ſeinem Schützling
Sie geſtatten mir das in der Eile Verſäumte nachzuholen

gnädiges Fräulein mein Name iſt Gerlach Jch habe mich
aufrichtig gefreut Jhnen behilflich ſein zu dürfen

Auch ſie hatte ſich lebhaft erhoben ihr Geſicht glühte
O vielen vielen Dank mein Herr Und damit doch auch

Sie wiſſen ſie zog mit zitternden Fingern ein kleines Etuiaus dem Muff und reichte ihm zaghaft eine Viſitentarte S

bitte nehmen Sie dies für heute als Schuldſchein
Er warf einen geſpannten Blick auf den kurzen

der da ſtand Gertrud Gneiſt Dann ſchob er
Verbeugung das Kärtchen in die Bruſttaſche Er
noch allerlei zu ſa gen gewußt aber da
wieder in ihre Ecke Es ſchien als

ſeit mehreren
hat mit dem Vize

Namen
mit tiefer

hätte wohl
flüchtete ſie ja ſchon

wünſchte ſie die Unterhaltung nicht fortzuſetzen nachdem die nötigen Formalitäten

erledigt waren Einen Moment bereute er es ſich ſo ſichtlich
zu einem Geſpräch gerüſtet ihr gegenüber geſetzt zu haben
Aber er mußte ſich eingeſtehen daß es ihm doch ganz lieb
war ſie in diskreter Weiſe betrachten zu können Denn ſie
war hübſch ſo lieblich und hübſch daß ihre zarte Erſcheinungauch ohne jenes Vorkommnis ſeinen Blick gefeſſelt haben würde

und ſo eine ganz kleine Entſchädigung beanſpruchte man denn
doch für die dritte Klaſſe

Augenſcheinlich hatte ſich das arme Ding noch nicht in die
ſeltſame Situation gefunden Hm ſie war wohl noch ſehr
jung Jhr ovales roſenrot glühendes Geſichtchen blieb
ängſtlich ſeitwärts gewandt und kleine blinkende Zähne nagten
raſt und ratlos die Unterlippe Ein Mund wie ein Roſen

der Lichtſchein voll auf ein energiſch geſchnittenes
knöſpchen Und es lag ſo ein eigener Reiz um dieſe zarten

Tief in die Stirn drängten ſich üppigekindlichen Lippen
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Seue ieustageine Reihe von Heimarbeitern in ihren Wohnungen bei der Arbeit auf
et Am Freitag ſind die Kommiſſare des Reichsamts in die bayriſche

alz weitergereiſt

Zum Nachfolger Buddes als Miniſter der öffentlichen Arbeiten
ſoll nun endgültig der ſchon als ausſichtsreicher Anwärter für den Poſten
erwähnte Präſident der Eiſenbahndirektion zu Köln Breidenbach be
ſtimmt ſein ſeine Ernennung iſt allerdings noch nicht amtlich verkündet

Präſident Breidenbach wurde am 16 April 1850 in Danzig geboren iſt
alſo 56 Jahre alt Jm Jahre 1878 zum Regierungsaſſeſſor ernannt
wurde er 188 als ſtändiger Hilfsarbeiter ins Eiſenbahnminiſterium be
rufen 1885 wurde er als Regierungsrat Direktionsmitglied 1893 Leiter
des rheiniſch hannöverſchen Betriebsamtes 1895 Oberregierungsrat bei der
Direktion in Altona und 1897 Präſident der Direktion in Mainz wo er

die Ueberführung der heſſiſchen Bahnen in preußiſche Verwaltung leitete
Seit 1903 ſteht er an der Spitze der Kölner Direktion Politiſch iſt er
bisher nicht hervorgetreten Er gilt als einer der größten techniſchen
Organiſatoren im Eiſenbahnweſen der dahingegangene Miniſter v Badde

hielt große Stücke auf ihn Frei von kleinlichem bureaukratiſchen Geiſt
wird er wenn er wirklich Etſenbahnminiſter wird weiter in den Bahnen
des Mannes wandeln den der Kaiſer mit Recht als einen Helden be

W hat Als Redner iſt Breidenbach eine nicht zu unterſchätzende
Kraft

Ueber neue ſozialpolitiſche Vorlagen wird gemeldet Der
vom Bundesrat angenommene Geſetzentwurf betreffend die Sicherung
der Forderungen von Bauhandwerkern beſtimmt in der Haupt
ſache daß der Bauunternehmer entweder eine Kaution zu hinterlegen hat
die die Forderungen zu decken imſtande iſt oder daß die Forderungen ins
Grundbuch zur erſten Stelle eingetragen werden dürfen damit ſie ſpäter
bei einer eiwaigen Subhaſtation nicht ausfallen können Der Entwurf
wird wegen der Ueberlaſtung des Reichstags vorausſichtlich bis zum Herbſt
zurückgehalten werben Aus demſelben Grunde ſoll auch das im
Entwurf fertiggeſtellte Geſetz betr die Rechtsfähigkeit der Berufs
vereine vorläufig nicht an den Reichstag gelangen

Jm Reichstage wurde am Sonnabend die zweite Beratung des
Zigarettenſteuergeſetzes fortgeſetzt Nach Annahme der S 3 Ent
richtung der Steuer durch Steuerzeichen und 4 Verjährung der Steuer
entſpann ſich eine längere Debatte über den S 5 Verpackungszwang der
von den Gegnern des Geſetzes ſcharf verurteilt wurde Sie gaben
namentlich auch der Befürchtung Ausdruck daß dadurch der Kleinverkauf
zu Grunde gerichtet werden könnte eine Befürchtung die der Reichs
ſchatzſekretär Freiherr von Stengel als unbegründet bezeichnete

Die maßgebenden Berliner Regierungsſtellen ſind wie
beſtimmt verlautet nicht abgeneigt dem Beſchluß der Diäten kommiſſion
des Reichstages zuzuſtimmen wonach den Mitgliedern des Reichstags
wie dies bis zur Mitte der achtziger Jahre bereits der Fall war freie
Fahrt auf allen deutſchen Staatsbahnen und für die Dauer der ganzen
Legislaturperiode gewährt werden ſoll Es finden gegenwärtig hierüber
Verhandlungen mit den Bundestregierungen ſtatt Ferner wird beſtätigt
daß die Regierung an der von der Kommiſſion beſchloſſenen Ablehnung
einer Aenderung des Artikels 28 der Reichsverfaſſung die Diätenvorlagen
nicht ſcheitern laſſen werde

Zwiſchen den Mehrheitsparteien ſoll im Einvernehmen
mit der Regierung eine anderweitige Geſtaltung der Beſteuerung der
Eiſenbahnfahrkarten verabredet worden ſein Der Stempel ſoll
wieder Fixſtempel werden aber mit dem Preis der Billette ſtaffelförmig
anſteigen bis zu 60 Pfg ſollen überhaupt unbelaſtet bleiben
dann beginnt der Fixſtempel für Billette im Preiſe von 60 Pfg bis
2 Mk mit 20 Pfg bezw 10 Pfg und 5 Pfg in den drei Klaſſen und
ſteigt bis zu 7 Mk 5 Mk und 2 Mk für Billette im Werte von mehr
als 50 Mk Der finanzielle Effekt ſoll derſelbe ſein wie der des
prozentualen Stempels den die Kommiſſion vorgeſchtagen hat

Das preußiſche Abgeordnetenhaus nahm am Sonnabend in
dritter Beratung den Geſetzentwurf betreffend die Abänderung des Artikels
26 und die Aufhebung des Artikels 112 der Verfafſungsurkunde
vom 31 Januar 1850 an nachdem es zuvor einem diesbezüglichen An
trag Schiffer in der von der Kommiſſion vorgeſchlagenen Faſſuug in zweiter
Beratung zugeſtimmt hatte Nach dem Kommiſſionsbeſchluß ſoll der Artikel
26 die folgende Faſſung erhalten Das Schul und Unterrichts weſen
iſt durch ein Geſetz zu regeln Bis zur anderweiten geſetzlichen Regelung
verbleibt es bei dem geltenden Recht Sodann ſetzte das Haus die erſte
Leſung der Sekundärbahnvorlage fort Nachdem eine Reihe Redner
lokale Wünſche vorgebracht hat vertagte das Haus die Weiterberatung
auf Montag

Die beiden freiſinnigen Fraktionen des Abgeordneten
hauſes haben folgende Interpellation eingebracht Sind der königlichen
Staatsregierung der Umfang und die Gründe der von dem Poltzei
präſidenten in Berlin angeordneten Ausweiſungen ruſſiſcher Staats
angehöriger bekannt Billigt Staatsregierung die angeordneten
Maßnahmen und was gedenkt ſie tun um einer mit Härten und Unbillig
keiten verbundenen willkürlichen Handhabung der Ausweiſungsbefugnis
entgegenzutreten Die Magdb Ztg bemerkt dazu Zweck dieſer An
frage iſt vorzugsweiſe ü lbg Bebel im Reichstage behaupteten
Vorgänge Klarheit zu ſchaffen Auch der Regierung muß es erwünſcht

äußern und die Erklärungen
iuf die Spitze getriebenen

MBillette
DIllette

gangeſein ſich über dieſe Dinge vor dem Lande zu
zu geben die ſie ſich im Reichstage durch ihre
Kompetenzrückſichten ſelbſt unmöglich gemacht hat

W m 3 zJn Deutſch Dſtafrtt jaben ſiegreiche Kämpfe ſtattgefunden
Es wird darüber aus Dar es Salam unterm 5 Mai gemeldet Haupt
mann von Wangenheim meldet aus Mahenge daß er am 13 März
gemeinſam mit Hauptmann von Haſſel einen Streifzug nach Lukulla
Okuti und die Mahogoberge etwa ſechs Tagemärſche ſüdlich Mahenge
unternommen hat Bei den verſchiedenen Zuſammenſtößen hatten die Auf
ſtändiſchen etwa eihundert Tote diesſeits ein Aikari tot einer ver
wundet Am 21 März wurde das Detachement von Haſſel von zahlreichen
Wanagindo angegriffen der Angriff wurde abgewieſen und darauf die
feſte Stellung auf welche ſich der Gegner zurückgezogen hatte geſtürmt

u ſfu ale u l 5Die entſchiedene und ſelbſtaufopfernde Handlungsweiſe Durnowos habe be
der Beruhigung der Gemüter mitgewirkt und die D der
Wahlen für die Duma und den Reichsrat geſichert Nach der Erfüllung
der durch die jüngſten Ereigniſſe geſtellten Aufgaben habe er um Enthe
bung von ſeinem Poſten gebeten die ihm der Kaiſer auch mit aufrichtiger
Dankbarkeit für ſeine nutzreiche patriotiſche Tätigkeit mit der Ernennung
zum Staatsſekretär unter Belaſſung im Reichsrate und Verleihung der
Würde eines Senators bewillige

Der Verluſt des Gegners in der Stellung betrug ſechsundfechzig Tote
Zahlreiche Feinde wurden in den hochgehenden Luetego getrieben und er

Die WabungaJumben beginnen ſich zu unterwerfen Der
Schindunda von Jfakara mit einem Teil ſeiner Unter

bereits freiwillig geſtellt Am 11 April iſt das
Detachement von Wangenheim nach Mafimbo abmarſchiert wo
die Eingeborenen ſich noch nicht unterworfen haben Die Ab
teilung des Oberleutnants Grafen von Seyboltstrorff iſt auf dem
Marſch von Kilwa am 11 April in Mahenge angekommen Unterwegs
fanden wiederholt Zuſammenſtöße mit Aufſtändiſchen ſtatt Der Uebergang
über den Mbarangando und den Luetego Fluß war des Hochwaſſers
wegen ſehr ſchwierig und nahm trotz des mitgeführien Bootes vierzehn
Tage in Anſpruch Ein Askari und vier Träger ſind hierbei ertrunkenHauptmann von Schmenberg hat am 3 April bei Bembetu am
Liwalefluß viel Proviant erbeutet und Felder der Aufſtändiſchen zerſtört
Major Johannes traf am 5 März mit der 8 Kompagnie am Lupali
beim Ligangaberg Upangwas zuſammen Die genannte Kompagnie beſtand
mehrere ſiegreiche Gefechte in Upangwa und Ukinga Der Gegner
hatte einen Verluſt von hundertfünfzig Toten Diesſeits fielen 13
Hilfskrieger drei Askari wurden verwundet Zahlreiches Beutevieh und
110 Gefangene wurden aufgebracht Am 30 März wollte Major
Johannes im Verein mit der Polizeiabteilung NeuLangenburg eine kon
zentriſche Operation gegen Upangwa und Ukinga beginnen unterſtützt von
500 Hilfskriegern des Sultans Merere

Aus Genua wird unterm 6 gemeldet Geſtern abend gab der
Norddeutſche Lloyd an Bord ſeines Dampfers Therapia ein glänzendes
Feſt zur Eröffnung der deutſchen Mittelmeer Levantelinie welche
der Norddeutſche Lloyd und die Deutſche Levantelinie für einen regel
mäßigen wöchentlichen Perſonen und Frachtverkehr zwiſchen MarfeilleGenua Neapel dem Piräus Smyrna Konſtantmovel Odeſſa Nicolafeff

und Batum eingerichtet haben Die Tyerapia tritt morgen die erſte
Fahrt dieſer Linie an Zu dem Feſte waren die Spitzen der deutſchen
Kolonie Genuas etwa 100 Perſonen und eine Anzahl Teilnehmer an
der Fahrt geladen Der Direktor des Norddeutſchen Lloyd von Helmolt
begrüßte mit herzlichen Worten die Feſtverſammlung Der deutſche General
konſul Dr Jrmer hob in einer Anſprache die Bedeutung der deutſchen
Schiffahrt und namentlich des Hafens von Genua für die wirtſchaftlichen
und politiſchen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Jtalien und ins
beſondere die Bedeutung der neuen Linie für die Förderung der deutſchen und

italieniſchen Handele und Jnduſtriebeziehungen zur Levante hervor und
betonte die innigen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Jtalien Er
ſchloß mit einem Hoch auf die Monarchen beider Länder

Frankreich
Zur rohyaliſtiſchen Verſchwörung

Dem Matin zufolge beruhen die Andeutungen die jüngſt MiniſterClémenceau in ſeiner Lyoner Rede über den mſcarzplan er Antt

republikaner machte auf zwei Schriftſtücken von denen das eine
gelegentlich einer Hausdurchſuchung bei dem Grafen Beauregard das
andere bei dem Royaliſten de la Réglé beſchlagnahmt worden war Das
erſtere enthält u a folgenden Satz Wenn Sie um Mitternacht erfahren
daß der Ausſtand ausgebrochen iſt dann müſſen Sie um 6 Uhr morgens
am Schauplatz des Streits ſein und einige Stunden ſpäter die Leitung
der Bewegung für ſich gewonnen haben Das bei dem royaliſtiſchen
Kammerkandidaten von Saint Denis Grafen de la Réglé vorgefundene
Schriftſtück iſt ein Aufſatz Die Zukunft der Streiks der ungefähr
folgendermaßen ſchließt Jch glaube bewieſen zu haben daß der revolutionäre
Streik direkt zur Anarchie führt und dieſe wieder infolge eines allen
Sozialpolinkern wohlbekannten Rückſchlages ſofort die ſtrengſte Monarchie
herbeiführen dürfte Um dieſe Neuordnung dringend zu beſchleunigen iſt
es notwendig daß ſich jeder Bürger ſeiner Rechte und Pflichten bewußt
wird Der Unterſuchungsrichter ſoll ferner feſtgeſtellt haben daß Graf
Beauregard um den Preis von 7000 Frank Schriftſtücke betr die
Organiſation des Ausſtandes erworben haben ſoll die vom All
gemeinen Arbeiterverband ſtammen Außerdem hat der Unterſuchungsrichter
Anhaltspunkte dafür erhalten daß ein Anſtifter des Kellnerſtreiks in Lyon
5000 Frank erhalten hat und daß eine Kirchenkongregation eine Arbeiter
vereinigung im 15 und 17 Pariſer Bezirk unterſtützt hat

Rußland
Zwei Refkripte des Zaren

Kaiſer Nikolaus richtete wie wir in der Sonntag Nummer bereits kurz
meldeteng an den Grafen Witte folgendes Reſkript Jhre durch über
mäßige Anſtrengungen geſchwächte Geſundheit veranlaßt Sie um Enthebung
von dem Poſten des Präſidenten des Miniſterrats nachzuſuchen Als ich
Sie auf dieſen wichtigſten Poſten berief zur Ausführung meiner Pläne
bezüglich der Heranziehung meiner Untertanen zu den Arbeiten der Geſetz
gebung war ich überzeugt daß Jhre erprobten ſtaatsmänniſchen Fähigkeiten
die Verwirklichung neuer Wahlinſtitutionen erleichtern würden Dank Jhrer
Ausdauer und erleuchteten Tätigkeit ſind dieſe Jnſtitutionen nun geſchaffen
und zur Eröffnung bereit trotz der Hinderniſſe von ſeiten der Revolu
tionäre gegen welche Sie die Jhnen eigene Energie und Entſchieden
heit bewieſen haben Gleichzeitig wirkten Sie durch Jhre Erfahrung in
Finanziragen an der Feſtigung der Staatshilfsquellen mit indem Sie den
Erſolg der neuen Anleihe ſicherten Jndem ich Jhnen die nachgeſuchte
Entlaſſung gewähre fühle ich das herzliche Bedürfnis Jhnen meine auf
richtige Erkenntlichkeit für Jhre zahlreichen Verdienſte auszuſprechen und
verbleibe Jhr Jhnen unveränderlich wohlgewogener und aufrichtig dank
barer Nikolaus

Ein Refkript des
Durnvwo betont in

tranken
Sultan
jumben hat ſich

Kaiſers an den bisherigen Miniſter des Jnnern
Anbetracht ſeiner hervorragenden Fähigkeiten und
er zum Miniſter des Jnnern berufen worden zu

er Zeit wo die Feinde der öffentlichen Ordnung den friedlichen
ſtören bemüht geweſen ſeien um die Verwirt

Abſichten des Kaiſers zum Wohle des Volkes zu verhindern

ſo rer Er hrungenerltel rrahrungen

Lauf des Volkslebens zu
lichung der
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Das Reſtript ſchließt mit den Worten
Jch verbleibe Jhnen unveränderlich wohlgewogen

Vom neuen Miniſterinm
Der neue Premierminiſter Goremykin hat dem Zaren bereits

ſein Programm vorgelegt ebenſo die Liſte der neuen Kabinettsmitglieder
Die Demiſſion des alten Miniſteriums wird ſofort angenommen ſobald
das neue endgültig gebildet iſt auch Graf Lam sdorff tritt zurück und
ſoll durch Jswolski erſetzt werden Die erſte Arbeit des neuen Kabinetts
wird die Durchſicht der Reichsgrundgeſetze ſein Seiner bisher geplanten
Zuſammenſetzung nach wird es noch konſervativer ſein als das Miniſterium
Witte

Orient
Der Grenzſtreit auf dem Sinai

Dem Pariſer Temps wird aus Konſtantinopel in Betreff der
Haltung Frankreichs und Rußlands in dem engliſch türkiſchen
Konflikt gemeldet Es erfolgte keine kombinierte Aktion im diplomatiſchen
Sinne dieſes Wortes doch ertiärte der franzöſiſche Botſchafter Conſtans
dem Großweſir daß Frankreich der Pforte den Rat erteile die engliſchen
Forderungen anzunehmen Conſtans wird dasſelbe dem Sultan bei ſeiner
nächſten Audienz wiederholen Der ruſſiſche Botſchafter Sinowjew erhielt
den Auftrag einen gleichen Schritt zu unternehmen doch wird derſelbe
vielleicht infolge der Miniſterkriſis in Petersburg ein wenig verzögert
werden Jn einem Leitartikel über den engliſchtürtiſchen Zwiſt ſagt der
Temps anknüpfend an die vorſtehende Depeſche Ohne in die unlieb

ſamen Uebertreibungen gewiſſer Blätter zu verfallen welche ſchon von einem
neuen Dreibund ſprechen darf man immerhin hervorheben daß dieſes Ein
vernehmen für die weitere Folge der türkiſchen Angelegenheiten ein in
tereſſanter Fingerzeig iſt Welche Zukunft immer dieſer Kombination auch
beſchieden ſein mag man muß ſich zu dieſem erſten Verſuch ſowie auch zu
der ruhigen und höflichen Form beglückwünſchen in der ein Zwiſchenfall
geregelt wird der ſonſt zu ernſten Verwickelungen hätte Anlaß geben können

Lokales
Der Nachdruck unſerer Driginal Sokal Berichte iſt nur mirt Quellenangade geſtattet

Halle 7 Mai
Perſonalien Befördert wurden Vollbach Zollpraktikant in

Halle a S zum Steuerſetretär in Schönebeck Schönemann Zollpraktikant
in Wittenberg zum Steuerſekretär in Halle a Fahr Zollpraktikant in
Halle a S zum Steuerſekretär in Thorn Thorn Steuerauffeher in
Halle a S zum Steuerſekretär in Stendal die Steueraufſeher Kupper
Lenz Ernſt Matthäus Ziehme Zach Willier und Voigt hier
ſelbſt zu Steueraſſiſtenten Verſetzt wurden Seil Hauptſteueramtskon
trolleur von Marburg nach Halle a S als Oberſteuerkontrolleur für den
Zollabfertigungsdienſt Jabuſch Oberſteuerkontrolleur für den Zoſlab
fertigungsdienſt Steuerinſpektor von Halle a S nach Marburg als Haupt
ſteueramtskontrolleur Suß Steuerſekretär von Halle a S nach Aken a
Schneider Steueraufſeher von Mühlberg a E nach Halle a S Den
Obergütervorſteher Dr Schulz iſt die Verwaltung der hieſigen Eilgut
Abfertigungsſtelle übertragen worden Der EiſenbahnBau und Be
triebsinſpektor Franzen bisher in Halle a iſt als Vorſtand der
Enjenbahnbetriebsinſpektion nach Eberswalde verſetzt worden

Auszeichnungen Dem penſionierten Eiſenbahnzugführer Franz
Brühl dem penſionierten Eiſenbahnſchaffner Karl Roye dem penſionierten
Eiſenbahnwagenmeiſter Guſtav Rähmer dem penſionierten Eiſenbahn
ſchirrmeiſter Julius Thiele dem penſionierten Eiſenbahnbureaudiener Her
mann Pirſch dem penſionierten Weichenſteller Erdmann Stoye in
Gröbers iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Mittelſchullehrerverein der Provinz Sachſen Die dies
jährige Hauptverſammlung des Provinzialvereins Sachſen findet am
Sonntag 13 Mai nachmittags 3 Uhr in Halle im Ratskeller ſtatt
Tagesordnung 1 Jahresbericht Mittelſchullehrer Blümel Eisleben
2 Kaſſenbericht Rektor Kämmer Halle 3 Wahl des Vorſtandes 4 Wahl
eines Ausſchuſſes zur Vorbereitung der zu Pfingſten 1907 in Halle ſtatt
findenden 13 Hauptverſammlung des Landesvereins 5 Satzungsänderungen
6 Vereinsangelegenheiten die ſtatiſtiſche Erhebung am 1 Juni d
7 Zeitfragen u a Mitteilungen über Mittelſchulangelegenheiten aus den
verſchiedenen Orten des Provinzialvereins 8 Vortrag Das Fachlehrer
wſtem in der Mittelſchule Mittelſchullehrer Blümel Eisleben Als
Leitſätze zu diefem Thema werden aufgeſtellt 1 Das Fachlehrerſyſtem
erſcheint ſchon in der ausgebildeten mehrklaſſigen Volksſchule in ſeinen
Anfängen Jn der höheren Schule iſt es ſtark ausgebildet Die Mittel
ſchule wird es mit Vorteil in mäßigem Umfange verwenden 2 Daß die
Mittelſchule das Fachlehrerwyſtem verwenden ſoll geht ſchon aus
Prüfungsordnung der Allgemeinen Beſtimmungen von 1872 und ihren
Ergänzungen und Erweiterungen hervor 3 Jn den Unterklaſſen der
Mittelſchule iſt das Fachlehrerſyſtem nicht zu verwenden in den Mittel
klaſſen trete es in beſchränkter Weiſe auf in den Oberklaſſen iſt es unent
begyrlich 4 Alle Lehrfächer der Mittelſchule geſtatten die Anwendung d
Fachlehrerſyſtems Die ſogenannten techniſchen Fächer Geſang Zeichnen
Turnen und weibliche Handarbeiten erfordern Fachlehrerunterricht 5 Es
iſt ſeylerhaft die einzelnen Zweige eines Lehrfaches Religion Deutſch
Naturkunde unter zwei oder mehrere Fachlehrer zu verteilen Ebenſo iſt
es nicht vorteilhaft verwandte Lehrfächer Geſchichte und Erdkunde Rechnen
und Raumlehre verſchiedenen Fachlehrern zuzuweiſen 6 Daß das Fach
lehrerſyſtem Nachteile mit ſich führen kann ſoll nicht geleugnet werden Die

aſchblonde Haarwellen der ganze ſeine Kopf mußte förmlich
überflutet ſein von dem ſeidigen Gewoge denn erſt in dem
ſchweren kunſtlos geſchlungenen Knoten am Hinterkopfe verlor
es ſich Sein Blick überflog mit dem Ausdruck ſachverſtändiger
Kritik die Toilette ſeiner jungen Begleiterin ſehr einfach faſt
ein wenig dürftig alles das Pelzwerk des kleinen Muffs
und des knapp anſchließenden Jäckchens entſchieden nicht au
ſpruchsvoller Herkunft O er verſtand ſich auf derartiges Ob
das verloren gegangene Portemonnaie wohl große Schätze ge
borgen hatte

Es war ſchwül in dem überheizten Coupé Der junge
Mann warf den weichen grauen Filzhut neben ſich auf die
Bank und ſtreifte langſam die Handſchuhe ab Ein ſchöner
goldklarer Topas blitzte auf an der ſeltſam dunklen kraftvollen
Männerhand am kleinen Finger der linken aber trug er einen
zierlichen Goldreif mit einem in bunten Lichtern ſprühenden
Brillanten ein Damenring augenſcheinlich

Es überkam ihn etwas wie Ungeduld mit der Zurückhaltung
ſeiner jungen Gefährtin

Hoffentlich hatte der dienſtbare Geiſt von vorhin ſich
Jhnen nicht ſchon von allzu unliebenswürdiger Seite gezeigt
hob er entſchloſſen an alleinreiſenden Damen gegenüber ge
ſchieht dies ja leider mitunter und ich bedauere nur daß ich
erſt in Jhre Nähe kam nachdem Sie ſich gewiß ſchon recht
ſehr aufgeregt und beunruhigt hatten

Der ungezwungen freundliche Ton ſeiner Worte mochte ſie
in der Nachempfinduug der Hilfloſigkeit von vorhin doppelt
wohltuend berühren denn ſie ſchlug nun voll und zutraulich
die Augen zu ihm auf keine Märchenaugen von undefinier
barer Färbung ſondern ein Paar treuherziger Kinderaugen
deren intenſives Grau unter den dunklen ſchöngeſchwungenen
Wimpern kriſtallklar und durchſichtig hervorſtrahlte

Sie ſind ſehr gütig wüßte ich nur wie das Unglück
überhaupt geſchehen konnte Es iſt ja faſt wie ein böſes Omen
für die Heimkehr

meinte er lächelnd aber Sie ſind jedenfalls noch
nicht viel gereiſt mein gnädiges Fräulein wenigſtens nicht ohne
ſchützende Begleitung fürchteten Sie nicht ſchon im voraus
ein wenig des Gewirr des großen Bahnhofes und den kurzen
Aufenthalt

Ein bißchen allerdings aber deshalb wollte ich doch der
Mama nicht zumuten mir entgegenzufahren und die Schweſtern
ſind ſehr beanſprucht in der jetzigen Zeit wo überall ſoviel
getanzt wird Mama ſchrieb mir von Theateraufführungen die
ihnen viel zu tun machen und einem Balle der binnen kurzem
ſtattfinden ſoll

So ſo alſo es gibt auch Bälle in H oder Umgegend
das iſt ja prächtig Und er wirbelte wie von einem frohen
Gedanken durchblitzt übermütig den Schnurrbart Dann darf
ich ja hoffen Sie recht bald wiederzuſehen gnädiges Fräulein
denn Sie tanzen doch ſelbſtverſtändlich ſehr gern und ſehr
gut wie ich ſicher annehme Unſer einem wird ja und oft
mit Recht vorgeworfen daß man von fünfundzwanzig Jahren
ab ſchon grauenhaft blaſiert hinter dem Whjiſttiſch ſäße aber ich
habe diesmal ein tadellos gutes Gewiſſen ich freue mich
ganz ausnehmend auf den erſten Walzer mit Jhnen

Das machte ganz und garnicht den Eindruck eines Kompli
mentes der herkömmlichen Sorte Jn den Worten lag eine
Herzlichkeit die ſich frei und offen mit warmer Natürlichkeit gab
und ein gewiſſes Vorrecht des Sprechers mit den jugendlichen
Vertreterinnen des ſchönen Geſchlechts völlig harmlos verkehren
zu dürfen zum Ausdruck brachte

Gertrud Gneiſt aber ſah ihn mit leuchtenden nachdenklichen
Augen an

Jch möchte mich noch nicht darauf freuen nein lieber
noch nicht erklärte ſie das Reſultat ihrer Ueberlegungen
zuſammenfaſſend mit ahnungsloſer Naivität Mama läßt mich

8 etrachten

vielleicht in dieſem Winter noch keine größzeren Vergnügungen
mitmachen und ich ſelbſt hatte auch eigentlich keinen anderen
Gedanken als daß ich nun wirklich endlich endlich zu Hauſe

Geſtatten Sie mir es von einer leichteren Seite zu be ſein werde daß es endlich nicht immer nur lernen lernen und

nochmals lernen heißen ſondern auch andere Pflichten geben
werde die Pflichten der Tochter vom Hauſe die ich mir wunder
voll denke Mama hat bis jetzt ja noch keine Spur von Hilfe
und Freude durch mich gehabt jetzt will ich auch ein
nützliches Mitglied der menſchlichen Geſellſchaft werden und in
dieſem Gedanken war ich ſchon im voraus ganz ungeheuer ſtolz
auf mich geworden bis die unſelige Portemonnaie Geſchichte
vorhin mir klar gemacht hat daß man wenn man praktiſch
werden will vor allen Dingen lernen muß ſeine Siebenſachen
zuſammenzuhalten Aber das iſt alles die Freude auf s
Daheimſein

Sie hatte ſich ganz in Eifer geſprochen ihr Geſichtchen
ſtrahlte eitel naive Lebensluſt und Gerlach ſah ſie au als gäben
dieſe lachenden Augen ihm ein Rätſel auf welches ſeine Welt
und Lebenskenntnis nicht zu löſen wußte

Von Jhnen möchte ich lernen gab er endlich ſeinen
Empfindungen Ausdruck und es lag eine geheime Bewegung
in ſeiner Stimme Heimkehr iſt s ja freilich auch die ich
feiere aber ich verſtehe mich wohl nicht mehr ſo gut darauf
es in der rechten Weiſe zu tun und dann bedeutet ſie auch
für mich ein bedenkliches Doppelding ein Zurückgehen in
Eigenes Altgewohntes und doch zugleich ein Sichfinden in
gänzlich Fremdes in die Verhältniſſe wie der landläufig
Ausdruck heißt bei dem mir jedesmal ein gelinder Schaue
kommt weil aber bitte nur kein ſo ernſtes Geſichtchet
machen gnädiges Fräulein weil er juſt das ausdrückt
was den Menſchen ſein Lebelang als Sklaven in eiſernen
Feſſeln hält

Wie meinen Sie das fragte ſie langſam und mit einem
Jntereſſe welches die jugendlichen Züge ſeltſam gereift erſcheinen
ließ und wie durchleuchtet vom Ernſt einer reichen Gedanlen
welt Muß es nicht der Menſch ſelbſt ſein der ſich den ſo
genannten Verhältniſſen freiwillig unterordnet das heißt um
ſie ſich günſtiger zu geſtalten ihnen ſeine Ueberzeugung ſeine

r r

Grundſätze kurz ſeine ganze innere Freiheit zum Opfer
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22 106 Dienstag
ſicher zu erreichenden Vorteile ſind jedoch weitaus größer Daher empfiehlt
ſich ſeine Beibehaltung bezw ſeine Einführung und Erweiterung

Gartenbau Ausſtellung M der vom Gartenbauverein ver
anſtalteten Gartenbauausſtellung wurden folgende Preiſe verteilt A Grupper
und Pflanzen Robert HeidenreichWörmlitz für Geſamtleiſtung Ehren
preis 50 Mk Otto Schröter Halle für Dekorationsgruppe Ehrenpreis

ermm Geh Rats Lehmann 30 Mk Derſeibe für getriebene Sträucher
und Phönix einspreis 10 Mk Herm Stieme Halle für die Ule
Gruppe Ehrenpreis des Fabrikbeſitzers Weiſe 30 Mk Drerſelbe für
hochſtämmige Kronen Myrten Vereinspreis 10 Mk M SioliHalle für
eine Gruppe Dentzien und eine Gruppe Pelargonien Meteor Ehrenpreis
des Gärtnervereins Halle 20 Mk Otto Hecker Halle für drei Gruppen
Eyhrenpreis 20 Mk Fr RecklingDiemitz für engliſche Pelargonien Ver

C SchortmannHalle für gemiſchte Gruppe Vereins
preis 10 Mk H Dienel Ammendorf für Dekorationsgruppe Ehrenpreis
30 Mk C BörnerDiemitz für BlattBegonien und Pelargonien Ehren

jz des Gärtnervereins Halle 30 Mk Emil Goericke für eine Gruppe
Roſen und Schnittgrün Ehrenpreis des Vereins der Blumengeſchäfts

haber zu Halle a eine Uhr H BräutigamHalle für eine GruppeSe paargenien Vereinspreis 20 Mk Th Meinecke Halle für eine

Gruppe Blatt Begonien Vereinspreis 15 Mk H SteinHalle für
eine Gruppe Sortiments Pelargonien Ehrenpreis des Geh Rats Leh
mann 20 Mk G RennebergHalle für eine Dekorationsgruppe

t 30 Mk Provinzial Jrrenanſtalt Obergärtner Weber
Rietleben für eine Gruppe Agaven und Chamerops Vereins
preis 15 Mk Max Roſenberg Halle für zwei Gruppen Phtox
Dwaricata Vereinspreis 20 Mk C SchortmannHalle für zwei
Gruppen Primel und Aurikel Vereinspreis 10 Mk H SteinHalle
ſär Frühjahrsteppichbeet und Staudenſortiment Vereinspreis 30 Mk
Fritz Reckling Diemitz für eine Gruppe Viola tricolor Vereinspreis
ſo Mk Paul Huber Halle für gutgeformte Bäume Vereinspreis 30 Mk
Rob HeidenreichWörmlitz für eine Gruppe beſtkultivierter Lelium longi
forum multifloruum Ehrenpreis des Herrn Kaufmann R Krauſe ein
Rauchſervice Otto SchröterHalle für eine Kollektion Kakteen in Blüte
Vereinspreis 10 Mk C SchortmannHalle für eine Sammlung exotiſcher
Samen Vereinspreis 10 Mk B Binderei Aug Kammann Halle für
Geſamtleiſtung Ehrenpreis des Gärtnervereins Halle 50 Mk Franz
Müller Halle für Geſamtleiſtung Vereinspreis 50 Mk Frl Treuding
Halle für Geſamtleiſtung Ehrenpreis 30 Mk Aug Kammann Halle
ſür einen Orchideenkorb Extrapreis 10 Mk Derſelbe für ein Phantaſie
ſtück Extrapreis 10 Mk Franz Müller Halle für eingepflanzte
Jardinieren Extrapreis 10 Mk Emil Pfiſter Halle für GrabDekoration
Jereinspreis 10 Mk C Pläne F R Saftenberg Halle für beſte
Ausführung Vereinspreis 20 Mk Herm Sauerland Halle ſür beſte
Ausführung Vereinspreis 15 Mk Johannes SiegerDölau Vereins
preis 10 Mk D Gärtnerei Bedarfsartikel Nachſtehende Firmen erhielten
für ausgeſtellte Objekte je ein EhrenDiplom des Vereins Hempelmann

T t Krauſe Halle Schröter RoſenthalHalle Huth Co Halle Guſtav
RenſchHalle Firma Ritter Leipzigerſtraße Karl SchumannHalle Ludwig
NiewöhnerHalle G DreſcherBüſchdorf Halleſche Röhrenwerk Max Voigt
Halle Albert Schmidt i Fa A u B SchmidtHalle Wilh GreilHalle
Die Ausſtellung erfreut ſich des regſten Intereſſes ſeitens des Publikttms
und gewiß verläßt jeder Beſucher dieſelbe mit voller Befriedigung Es iſt

en zu hoffen daß es auch an den nächſten 3 billigen Tagen ſo bleibt Wenn
man berückſichtigt daß es doch eine abſolut lokale Ausſtellung ohne irgend

pi welche Beteiligung von auswärts iſt ſo darf man ſie wohl als eine recht
T hervorragende Leiſtung anſehen Das Arrangement ausgeführt von Herrn
en Gärtnereibeſitzer A Spindler geſtaltete ſich da in letzter Stunde noch
R mehrere bedeutende Veränderungen in Bezug auf Mengen und Arten der

Gegenſtände gemeldet wurden ziemlich ſchwierig trotzdem iſt es als gut
gelungen zu betrachten Die Opfer an der jetzt ſo koſtbaren Zeit und der
Verluſt an Blumen und Pflanzen welche die Ausſteller bringen iſt enorm

an denn der Aufenthalt in den lichtarmen und trockenen Räumen wirkt auf
I die Sachen vernichtend um ſo mehr iſt der Ausſtellung reger Zuſpruch zu

wünſchen damit wenigſtens die erheblichen Koſten gedeckt werden Beſſer
er ſind die Ausſteller von nichtgärtneriſchen Gegenſtänden daran Die Aus

n ſtellungs Kommiſſion hat beſchloſſen bei günſtigem Wetter am Dienstag
g nachmittag Konzert zu veranſtalten

e Zum BVergarbeiterſtreik Zwiſchen den Grubenbeſitzern im
D mitteldeutſchen Braunkohlenbezirk und der Streikleitung der ausſtändigen
alt Braunkohlenarbeiter ſind jetzt Verhandlungen eingeleitet die in kurzer
ben Friſt zu einer Einigung führen dürften da die Gruben

deſitzer erklärt haben daß ſie die Ausſtändigen unter den jetzt auf den
n Gruben beſtehenden Lohnbedingungen die während des Ausſtandes eine
igen kleine Erhöhung erfahren haben wieder einſtellen würden

den Walpurgisfeſt des Harzklub Zweigvereins Auch wer
rer nicht daran beteiligt war mußte am Sonnabend Abend von 7 Uhr ab an

e den mit feſtlich gekleideten Leuten überfüllten elektriſchen Wagen merken
ten daß weiter draußen etwas beſonderes los war Das Ziel aller dieſer
ren frohen Menſchen war die Saalſchloßbrauerei und das dort ſtattfindende

tttel Bergfeſt Schon am Eingang wurden die Ankömmlinge durch ein
o die fröhliches Glück auf der dort aufgeſtellten Bergleute in ihrer Gala

tracht bewillkommt um ſich dann ſofort in den allgemeinen Strudel des
Vergnügens ſtürzen zu können Ueberall herrſchte würziger Duft der Harzer

per Tannen vor Von allen Seiten wurde der Eindringling von reizenden
ittel Harzer Bauernmädeln umringt die ihm für eine Bergmütze oder ſonſtige
vent Herrlichkeiten den erſten Obolus entlockten Als gegen 19 Uhr das luſtigſte

des Treiben in den Vorräumen herrſchte begann in dem großen Saale das
nen Feſtmahl an dem gegen 800 Perſonen teilnahmen eine Zahl die wohl

Es ſobald kein anderer Verein in Halle erreichen wird Gewürzt durch die
en üblichen Toaſte Herr Major a D Thomas auf den Kaiſer Herr

ſog iſt Hofmuſikalienhändler Koch auf die Gäſte Herr Dr Gebensleben auf
n die Damen und durch die Tafelmuſik der bewährten Thiem ſchen Kapelle
am verlief das Mahl unter Abſingung einiger hierzu verfaßten Feſtlieder
Si aufs Angenehmſte Es war bald Mitternacht als ſich darauf die

m endlos lange Polonaiſe durch den hellerleuchteten Garten nach der Saale
r ſeite bewegte wo wie üblich das Mailied Der Mai iſt gekommen ab
eben zeſungen wurde Dann ſetzte ſich wieder der Zug zurück in den Saal in
ider Bewegung wo von 16 Damen und Herren ein poeſievolles Feſtſpiel und
Hilfe ein ganz entzückender Tanz aufgeführt wurde der ſich in tiefen Berg

n werksſchächten zwiſchen Bergleuten und Edelmetallen abſpielte Jnfoige
des ſtarken Beifalls mußte der Tanz der von Frau Stahlberg Wieſt

d in mit überaus reicher Phantaſie ausgeſtattet war zum Teil wiederholt werden
ſtolz Kun war es an der Zeit daß auch ſämtliche anderen Räume den neu
ichte gerigen Feſtteilnehmern geöffnet wurden und alsbald flutete der gewaltige
ttiſch Menſchenſtrom überall hin Was gab es aber auch alles zu ſehen Da war vor

allem die große Walpurgishalle in die man durch einen tiefen dunklen Stollen
ichen gelangen konnte oder wem das noch zu bequem war auch mittels der Rutſchbahn

auf s Beim Groſchentanz ſpielten die Bergknappen zu fröhlichem Springen
auf der Photograph hatte hinreichend zu tun um alle die ſchmucken

tchen Koſtüme und luſtigen Gruppen zu verewigen Auch die niedlichen Ver
We h tauferinnen waren wieder in ihre Rechte getreten eine muntere Schar
aben keiner Gnomen ſprang überall umher kurz überall herrſchte das bunteſte
Lelt Leden während im großen Saale die tanzluſtige Jugend auf ihre Koſten

kam Bis zu früher Morgenſtunde währre die ungebundene Luſtigkeit
nen und die Sonne ſandte ſchon ihre erſten Strahlen hernieder als die Letzten

ich zum Heimwege bequemten Für den Harzklub brachte das Feſt wie
gung der eine Anzahl neuer Mitglieder ſodaß dieſelbe jetzt mehr als 1700
e ich beträgt
rauf Kaufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Vor
auch einer zahlreich erſchienenen Zuhörerſchaft ſprach in der ernen diesmonatlichen
n in Verſammlung die Geſchäftsführerin Frau Dern über Zweck und Ziele

des Vereins Rednerin ging von dem Standpunkt aus daß jede
n pandlungsgehilfin es ſich zur Pflicht machen müſſe ſich ihrer Organi

uſige ation anzuſchließen daß ſie dasſelbe Standesbewußtſein wie ihr männ
auer licher Kollege zeigen und daß ſie helfend an der Entwickelung ihrer
tchen Aganiſation jede Kollegin auf dieſelbe aufmerkſam machen und ihr zu
Z ihren müſſe Denn nur durch ein Zuſammenſchließen durch ein ver

ruchl eintes Vorwärtsgehen ſei es möglich berechtigten Wünſchen zur Erfüllung
ernen zu verheifen Sodann hob Rednerin die Vorteile welche der Verein

Mugliedern bietet hervor als da ſind unentgeltiiche Stellen
inem rmittelung koſtenloſer Rechtsrai Auskunſt in allen beruſlichen Angelegen
M deiten Preisermäßigung für Billers verbilligter Fortbildungsunterrichteinen Vorträge Unterhaitungsabende Feſtlichkeiten und das ſtete Eintreten für
nlen alle den Beruf betreffenden Angelegenheiten Mit einem Hinweis auf die
a ſo Sflichten welche die der Organiſation bereits angeſchloſſenen Mitglieder

derſelben gegenüber übernommen und deshalb auch einzuhalten haben und

um mn mit der Ermahnung treu zum Verein zu halten und pflichtgetreu dem
ſeine nmal erwählten Berufe nachzugehen ſchloß Rednerin ihre von Herzen

x 5 WOpfer ommenden Ausführungen und erntete reichlichen Beifall Für nächſten
Keitag iſt ein Fritz ReuterAbend vorgeſehen welcher gleichfalls ime nan Ia fo aſte ad wiliommen r 4

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Zu dem Unglücksfall auf dem Kaliwerk Krügershall wird

amtlich mitgeteilt Am 4 d M nachmittags hat auf einer für die Alktien
geſellſchaft Kaliwerk Krügershall in der Nähe der Ortſchaft Zappendorf im
Mangsfelder Seekreis betriebenen Bohrung und zwar innerhalb des Bohr
turms eine folgenſchwere Dynamitexploſion ſtattgefunden Der Unglücks
fall iſt dadurch verurſacht daß ein im Bohrloche ſteckengebliebener Meißel
welcher allen Bemühungen ungeachtet nicht wieder herauszubekommen war
ſchließlich zerſtört werden ſollte Zu dem Zwecke wurden ſechs Dynamit
patronen nebſt Zünder in einer Blechdoſe verpackt die man demnächſt in
das Bohrloch einzuhängen und auf elektriſchem Wege zur Zündung zu
bringen beabſichtigte Um ein Herausfallen der Patronen aus der Blech
doſe während des Einhängens zu verhüten ſollte der Boden der Doſe
leicht angelötet werden Jn dem Augenblicke der Berührung der Blechdoſe
mit dem Lötkolben erfolgte die Exploſion Von den bei dem Verſuch be
ſchäftigten bezw in der Nähe befindlichen Perſonen wurden vier darunter
der techniſche Direktor des Kaliwerks Krügershall ſofort getötet zwei
ſchwer mehrere andere leicht verletzt Unter den Schwerverletzten befand
ſich auch der die fraglichen Arbeiten beaufſichtigende Königliche Bergrevier
beamte für Weſt Halle Bergrat Deicke aus Halle der noch in der darauf
folgenden Nacht im Krankenhauſe Bergmannstroſt ſeinen Verletzungen
erlegen iſt Die amtliche Unterſuchung über die nähere Urſache und
über die Einzelheiten des Unglücksfalls iſt im Gange

Weiter wird uns von unſerem Berichterſtatter mitgeteilt Durch einen
Aſſeſſor vom Bergrevier Halle Weſt wurde der Tatbeſtand aufgenommen
Es ergab ſich folgendes Durch die zu große Hitze des Lötkolbens welcher
eine Hitze von 700 800 Grad entwickelte wurde die Blechhülſe direkt
durchbrannt und da Dynamit ſchon bei 180 Grad zur Exploſion gebracht
werden kann und obendrein noch im verſchloſſenen Behälter war mußte das
Unglück geſchehen Die Wirkung wäre noch eine viel verheerendere geweſen
wenn die Blechhülſe beim Verlöten auf der Erde geſtanden hätte da dann
das Dynamit mehr Preſſung gehabt hätte die Blechhülſe hielt aber der
verunglückte Monteur Beyer in den Händen der darum auch am meiſten
zerſtückelt wurde und deſſen zerſchoſſener Kopf am Maſchinenrade klebte
ſowie ein Oberarmknochen an der Decke Wer nicht Augenzeuge geweſen
iſt kann ſich tatſächlich von der Wirkung der Dynamitexploſion keine Vor
ſtellung machen Sämtliche Taſchenuhren lagen in Slittern umher ebenſo
das Geld halbe Zwanzigmark und aufgeriſſene durchlöcherte Silberſtücke
ſowie Taſchenmeſier bis zur Unkenntlichkeit verunſtaltet Einem Herrn riß der
Luftdruck den Hut vom Kopfe und zerfetzte ihn vollſtändig wie ein Raubvogel
das Huhn Nur durch ein Wunder wurde der Bohrmeiſter gerettet indem er
von der Unglücksſtätte plötzlich an das Telephon gerufen wurde Er erlitt
nur verſchiedene Brandlöcher am Kopfe und verlor auf dem einen Ohr
das Gehör Er ſowie der Steiger der Monteur und auch Bergrat Deicke
wollten die Lörung auf keinen Fall aber Direktor Merkel beſtand darauf
den Deckel in der Mitte etwas zu verlöten Klempnermeiſter Weiß Müller
dorf zeigte ſich ſelbſt ſehr ängſtlich und unruhig als er hörte er ſollte die
Blechhülſe verlöten welche mit Dynamit gefüllt war Die Schuld dürfte
alſo einzig und allein Direktor Merkel treffen der nicht mehr zur Ver
antwortung gezogen werden kann Und obendrein eine andere kaum
glgubliche Unachtſamkeit Dicht neben der Stelle wo die unglückliche
Lötung vorgenommen wurde ſtand eine Kiſte mit zirka 22 Pfd Dynamit
die erſt zwet Stunden nach geſchehenem Unglück fortgeſchafft wurde Nur
einem Glücksumſtande iſt es zu danken daß dieſe Kiſte durch die furchtbare
Detonation nicht auch noch zur Exploſion gebracht wurde Was für ein
Unglück wäre dann aber geſchehen

Von der blanken Waffe mußte am Sonnabend abend gegen
98 Uhr ein Polizeiſergeant in der Ludwigſtraße Gebrauch machen Dort
ſollte der Arbeiter Gödicke Böllbergerweg 4 wegen Straßenunfugs
ſiſtiert werden G ſetzte jedoch ſeiner Siſtierung hartnäckigen Widerſtand
entgegen er griff ſogar den Polizeiſergeanten tätlich an Durch Säbel
hiebe wurde der Arbeiter am Kopf und an einem Arm derartig verletzt daß ſeine
Ueberführung nach der Klinik erfolgen mußte Die Krankenwagenbedienung
konnte den Verletzten nur mit Mühe und Not auf die Trage und in den
Wagen bringen weil er ſich wie wild gebärdete

Erwiſchte Vogelfänger Bei einer in der Nacht zum 6 d M
zwiſchen 4 und 7 Uhr abgehaltenen Streife des 8 Polizeireviers wurden
in dem Gelände zwiſchen Knochenmühle und dem Donnersberg drei Vogel
fänger abgefaßt

Kindesmord Am Sonnabend wurde in den Vormittagsſtunden
auf einem friſchgeflügten Acker etwa 60 m von dem hinter Trotha entlang
führenden Seebenerwege die Leiche eines neugeborenen Kindes weiblichen
Geſchlechts gefunden Der Leiche war der Kopf mit einem zuſammen
genähten Stück braun und rotgeblümten Stoff umwickelt und um den
Hals mit einem ſchwarzen Bande feſtzuſammengeſchnürt Ferner befand
ſich bei der Leiche ein Stück grauer Stoff ähnlich einem Topflappen mit
dem auch Meſſingteile geputzt ſein können Da das Kind nach der Geburt
anſcheinend gelebt hat ſo liegt jedenfalls Mord vor Etwaige Mitteilungen die
zur Ermittlung des Täters und der Kindesmutter führen können nimmt die
Kriminal Abteilung Zimmer Nr 63 entgegen

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Lebensſchwäche 4 Lungenentzündung 7 Herzlähmung 1 Mittelohr
eiterung 1 Carcinom am Halſe 1 Keuchhuſten 1 Krupp 1 Diphtherie 3
Darmverſchlingung 1 Krämpfen 3 Scharlach 1 Hirnhautentzündung 2
Gebärmutterkrebs 1 Lungentuberkuloſe 2 Blutſtur aus der Lunge 1
Lungenembolie 1 Jnfluenza 1 Herzſchwäche 1 Aortenarceurysma l Ver
blutung bei der Geburt 1 Darmkatarrh 3 Herzklappenfehler 3 Bronchitis
capillaris 1 Luftröhrenent zündung 1 Knochenmarksvereiterung 1 Ab
zehrung 1 Magenkrebs 1 Syphilis 1 inneren Verletzungen 1 Speiſe
röhrenkrebs 1 Eileiterſchwangerſchaft 1 dazu Totgeburt 1 Zuſammen 51
Darunter 13 Ortsfremde Halle Nord Jn vergangener Woche
verſtarben an Herzfehler 1 Leber und Magenkrebs 1I Gehirnuapoplexie 1
Maſtdarmkrebs 1 Herzſchlag 1 Lungenblähung Bronchieklaſien Herz
muskelentartung 1 angeborener Lebensſchwäche 1 Gelenktuberkuloſe 2
Lungentuberkuloſe 2 Luftröhrenentziindung 1 Lungenentzündung 1
Bronchopneumonie 1 Lungenbrand 1 Scharlach 2 Selbſtmord durch Er
ſchießen J Zuſammen 17 Darunter befindet ſich ein in einer hieſigen
Krankenanſtakt verſtorbener Ortsfremder

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Voerlin 7 Mai Meldung der Magdeb Ztg Der Zentral

vorſtand der nationalliberalen Partei drückte in ſeiner geſtrigen
ſtark beſuchten Verſammlung hierſelbſt einſtimmig ſeine Entrüſtung über

das Verhalten der freiſinnigen Vereinigung bei der Stichwahl in
Darmſtadt aus und forderte alle Parteifreunde im Lande auf den
Kandidaten der freiſinnigen Vereinigung ſolange ihre Stimme zu verſagen

bis dieſe Partei wieder die Sicherheit bietet daß ihre Anhänger einen
derartigen Verrat an der liberalen Sache ſich nicht wieder zuſchulden
kommen laſſen Die Haltung der nationalliberalen Mitglieder der
Kommiſſion des Abgeordneeenhauſes gegenüber dem Schulgeſetz fand

ungeteilte Zuſtimmung Es wurde der Erwartung Ausdruck gegeben
daß die nationalliberale Fraktion an ihrer Stellungnahme auch weiterhin
beſonders bezüglich der Aufrechterhaliung der Selbſtverwaltung der
Gemeinden feſthalten werde

Kiel 7 Mai Meldung des B
von weiteren vier Leichen von S 126 gelungen
rekognosziert als der Maſchiniſtenmaat Keilwagen aus Gießen der
Obermatroſe Hilfert aus Strehlen und der Matroſe Paulus aus
Chemnitz Die vierte Leiche iſt nach dem gezeichneten Taſchentuch wahr

ſchejich der Heizer Stettin aus Drewitz Die Leichen wurden an der
Fundſtelle eingeſargt und durch das Torpedoboot S 72 nach Kiel über
geführt

Breslau 7 Mai
Piſtolenduell fand an

Es iſt nun die Vergung
Sie wurden gerichtlich

Meldung des B Ein ſchweres
Sonnabend in Wilhelmshaſen bei Breslau ſtatt

Nach einer Meldung des waren die beiden Duellanten ein aus
wärtiger Kavallerieoffizier und ein Breslauer Rechtskandidat
Jm zweiten Gange wurde der Leutnant durch einen Schuß in den Unter

leib kampfunfähig gemacht Sein Zuſtand gilt als
anlaſſung zum Zweilampf war ein in einem Breslauer Reſtaurant en
ſtandener Streit wegen einer Chanſonnette

Hoſcuunnaafoa rhoffnungslos Ver

München 7 Mai Meldung des B T Von zweilruſtiſchen Studenten ermordet wurde hier der ztad ing Martin

8 Mai Dette 5aus Gleiwitz in Oberſchleſien Als dieſer in der Nacht zum Sonntag mit
einer ihm naheſtehenden jungen Dame von einem Vergnügen nach Hauſe
zurückkehrte wurde er von den beiden Ruſſen die auf ihn gelauert hatten

auf der Straße niedergeſchoſſen Die Täter wurden verhaftet Das
Motiv zu dem Verbrechen iſt vermutlich Eiferſucht

Petersburg 7 Mai Meldung der Mageb Ztg Die Um
bildung des ruſſiſchen Miniſteriums iſt noch im vollen Fluſſe
Sicher iſt einſtweilen nur daß die bisherigen Miniſter Witte und Durnowo

dem neuen Kabineit nicht angehören werden Durnowo ſcheint mehr in
den Hintergrund gedrängt zu ſein als Witte deſſen weitere Mithilfe ſich
der Zar für alle Fälle in irgend einer Form ſichern möchte Kritiſch iſt
z Zt auch die Stellung des Miniſters Grafen Lambsdorff Gelingt es
ihm nicht in ſeinem Amte zu bleiben ſo hat Jswolsky die meiſte Aus
ſicht ſein Nachfolger zu werden Ohne die Anwartſchaft auf dieſen Poſten

hätte Jswolsky bereits die Stelle des Berliner Botſchafter
übernommen

Petersburg 7 Mai Wolff s Bur Der hier tagende Kongreß
der konſtitutionell demokratiſchen Partei nahm einſtimmig nach
folgenden Beſchluß an betreffend die Tätigkeit der Partei in der Reichs
duma Die Tätigkeit der Partei zielt darauf hin die Löſung der folgenden
grundlegenden Aufgaben die zu dem Programm der Partet gehören au
geſetzlichem Wege herbeizuführen nämlich die individuelle Unverletzlichkei
und die Gleichheit für alle Bürger ohne Unterſchied der Nationalität
der Religion des Geſchlechts und des Standes die bürgerlichen Frei
heiten die Einführung des Wahlrechts mit dem allgemeinen gleicher
und direkten Wahlrecht in geheimer Abſtimmung ohne Unterſchiel
des Geſchlechts ebenſo für die nationale Vertretung wie für die lokal
Selbſtverwaltung geſetzgeberiſche Regelung der Agrarfrage die unver
zügliche Jnangriffnahme von Maßnahmen betreffend die Arbeiterfrage

Befriedigung der rechtmäßigen nationalen Forderungen Die Partei will
ſich bemühen dieſe Ziele zu erreichen ohne in ihrem Beſtreben vor der
Möglichkeit eines offenen Bruches mit der Regierung innezuhalten aber
ſie will derart handeln daß im Falle eines Konfliktes jede Schuld und
jede Verantwortlichkeit auf die Regierung zurückfällt

Petersburg 7 Mai Wolff s Bur Wie die Petersb Telegr
Agent meldet wird gegen Maxim Gorki ein neuer Prazeß ein
geleitet werden unter der Beſchuldigung daß er im Auslande die revolutonäre
Bewegung gegen Rußland geſchürt habe

Die Wahlen
zur franzöſiſchen Deputiertenkammer
Paris 7 Mai Wolff s Bur Nach einer heute morgen 3 Uhr

30 Min veröffentlichten Statiſtik des Miniſteriums des Jnnern ſind bisher
503 Wahlergebniſſe bekannt Gewählt wurden 376 Abgeordnete die
aus folgenden Gruppen zuſammengeſetzt ſind Konſervative 65 Nationaliſten
16 Progreſſiſten 50 linksſtehende Republikaner 56 Radikale 73 radikale
Sozialiſten 67 vereinigte Sozialiſten 30 unabhängige Sozialiſten 9 Der
Gewinn der Mehrheit beträgt daher 32 Sitze der Verluſt 9 Es
ſind 127 Stichwahlen erforderlich

Paris 7 Mai Wolffs Bur Unter den in Paris Gewählten
befinden ſich Admiral Bienaims liberal Georges Berry liberal Berger
liberal Denis Cochin konſervativ Millerand Sozialiſt Lokroy radikal
Lerolle konſervativ Sembat Sozialiſt Der frühere Präſident des Ge
meinderats Dauſſet Nationaliſt iſt unterlegen Jn Paris ſind ferner
gewählt Barres Nationaliſt Milleroye Nationaliſt Rouanet Soziallſt
Boruſſe Sozialiſt Vaillant Sozialiſt Desplas ſozialiſtiſcher Radikaler

Jn Saint Etienne iſt der Unterrichtsminiſter Briand wiedergewählt in
Bethune ſind die Sozialiſten Basly und Lamendin wiedergewählt in Belfort
iſt General Zurlinden von dem Radikalen Schneider geſchlagen worden
Jn Lyvon iſt gewählt de Preſſenſé Sozialiſt in Riom der frühere Kolonial
miniſter Clémentel in Nimes der Handelsminiſter Doumergue Der
Radikale Le Hériſſé iſt in Rennes unterlegen

Bombenattentat in Moskau
Die alte ruſſiſche Krönungsſtadt war am Sonntag wieder einmal der

Schauplatz eines furchtbaren Mordanſchlags Admiral Dubaſſow
den die Männer der revolutionären Tat wegen ſeiner blutigen Unter
drückung des Moskauer Dezemberaufſtandes ſchon längſt auf ihre Liſte der
Todgeweihten geſetzt hatten war diesmal als Opfer auserfehen er ſcheint
aber wie durch ein Wunder mit mehr oder weniger ſchweren Verletzungen

davongekommen zu ſein Dagegen ſind ſein Begleiter und zwei Perſonen
auf dem Platze geblieben ebenſo hat der Attentäter ſein Verbrechen mit
dem Tode büßen müſſen Es liegen darüber folgende Meldungen vor

Moskan 7 Mai Meldung des B Geſtern nachmittag
wurde auf den General Gouverneur Dubaſſow ein Bomben
attentat ausgeführt Anläßlich des Namensfeſtes der Kaiſerin
hatte ſich der Admiral um 12 Uhr zum feierlichen Gottesdienſt in die Us
pensky Kathedrale im Kreml begeben Als er von dort zurückkehrte wurde
in der Nähe des Palais unter ſeine Equipage eine Bombe geſchleudert
welche mit fürchterlichem Knall explodierte Die Wirkung war ent
ſetzlich Dubaſſows ſowie der Attentäter wurden in
Stücke geriſſen Dubaſſow ſelbſt verwundet Die ganze Straße

war mit den Jm Palais wie in ſämtlichen Nachbarhäuſern ſind die Fenſterſcheiben zertrümmert Die Twers
kajaſtraße wo der Anſchlag ſtattſand wurde für den Verkehr geſperrt

o 4

Der Adjutan

n d F JTrümmern der Equipage beſät

Weiter heißt es Außer dem Attentäter und Dubaſſows Adjutanten
wurden noch getötet der Kutſcher und ein Schutzmann von der
Palaiswache Dubaſſows Verletzung ſoll unerheblich ſein er ſoll
ſich ſogar zu Fuß in ſeine Wohnung zurückbegeben haben obwohl er an
den Beinen Brandwunden davongetragen hat Er nahm im Palais Glück
wünſche der Behörden zu ſeiner wunderbaren Errettung entgegen Der
Attentäter trug Offiziersuniform

Moskau 7 Mai Pet Telegr Ag
51

Gegen den General
gouverneur Dubaſſow wurde als er geſtern nachmittaggeſt 1 Uhr aus der
Uspenskij Kathedrale zurückkehrte ein Bombenattentat verübt Eine
weitere Meidung beſagt Das Attentat auf Dubaſſow der in offener
Equipage fuhr wurde vor der Anfahrt zu ſeinem Palais ausgeführt
Dubaſſow wurde am Fuße verwundet ſein Adjutant und ſeine
Schildwache wurden getötet Einige Perſonnen aus dem Publikum
wurden verwundet Der Attentäter der ebenfalls umgekommen ſein ſoll
trug Offiziersnniform

Sie haben ihn ürden Sie ihn ſchonſonſt

w N um ient bot GSanännter Und auch jetzt beim Hausputz
benutzen denn es gibt nichts Praktiſcheres und Zweckmäßigeres wie den
echten Luhns Waſch Extrakt it Rotband Fragen Sie bitte mal Jhre
beſte Freundin ob ſie jemals eine beſſere fettere ſparſamere Lauge gemacht
hat als mit Luhns Beſſer aber noch Sie überzeugen ſich ſelbſt davon
und laſſen ſofort echten Luhns mit Rotband zum Verſuch holen

Mütter nähret ſelbſt Der
zeit für die Säuglinge Hunderttauſende Flaſchenkinder gehen

Bruſtkinder prächti

Sommer iſt die gefährlichſte Jahres
an Brech

durchfall qualvoll zu Grunde während prächtig gedeihen
actagol ſchafft Milch und je itier das Selbvſtſtillen

Von den erſten ärztlichen Autoritäten empfohlen Erhältlich in Apotheken
und Drogerien Broſchüre über Natürliche Säuglingsernährung verſendez

V

erm d I4 v

gratis und franko die Vaſogenſfabrik Pearſon To in Hamburg 64
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Vielfach patentiert Tausende im Gebranch Höchst prämliert

Aufsehen erregt
die verdiüffend leicht gehend neben
stohende Kampmann s Handwaschmaschine S

mit Wäsche Bewoger KMiogedacht di
dureh den neuangebrachten drehbaren
Antriobshebel leichter geht wie alle apdern

Arten Handwaschmaschinen Wo Wasser
leitung vorbanden ist natürlich Kamp

mann s golbsttätig arbeitende siedenfach
patentierto Waschmaschine vorzuziehen
Fisen oder verzinkte Bleehteile welche S
bekanntlich leicht Rost ansetzen und sich
sehlecht reinigen lassen sind im Innern S

der Kampmann sehen Maschinen vermieden die Wäsche kommt nur mit
Rolz in Berührung und wird nar gesehleudert nient gerieden da
bei letzterem Verfahren die Wäsche ungehbeuer leidet e

9e Komndmann s e

e S re Sr e S a Weäſhmaſchire
ee wird durch die Wawerieitungtrieben W Weh

pro Stunde Ptg80 100 229
in 95 105 Ils 25

170 22 I,tr Inh S
135 145 S

Kampmann s S
Garantie

eisswringer
für kochende Lauge

von 18 Mk an
Wringer normaler Qualtt

von 11 MK an

140

Binigo Zeugnisse
Halle a den 16 Januar 1906

Deber die mir von Ihnen gelieferte Kampmann s Wassermotor
Waschmaschino möchte ich Ihnen hierdurch meine volie Anerkennung
aussprechen sie arbeitet zu meiner grössten Zufriedenheit Dass die
Maschine selbsttätig wirkt und dass sie eine Waschfrau entbehrlich
macht erachte ich neben dem Umstand dass die Wäsche dureh das
Verfahren durchaus nicht leidet als den grössten Vorteil Ich werde
die Maschine bei passender Gelegenheit gern empfehlen

Achtungs voll Frau Alfred Kathoe
Halle a den 15 Januar 1906

Mit der von Ihnen gekauften Kampmann s Wassermotor Waseh
1 wmaschine sind wir sehr zufrieden Unsere Erwartungen sind sogar

übertroffen und können wir jedem dieselben auf das beste empfehlen
Hochaehtend Otto Lippold

Gustav Renselihn tO Kallo a Poststrasso 4 eben kenne e

J c e
Schreibmaschinen

erstklassige glänzend renommierte Fabrikate
mit slchtbarer Schrift und allen modernen tech
oischen Neuerungen offerieren wir bei zweil
ſahriger Garantie unter Bedingungen welche
die Anschaffung einer Mazchine jedermann

ohne fühlbare Ausgabe

ermöglichen Verlangen Sie gratis und fret
unseren ausfühbrlichen Prospekt No 8
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Umsonst versende
ich meinen

reichillustrierten
Hauptkatalog über

n Fahrräder

Halbrenner mit Donpelglocken
lager von NM 63 an Sättel M 10
Acetylenlampen M 90 Glocken
M O 18 Pumpen M 39 Fusspumpen
M 95 Ketten M 75 Pedale M I
Laufmäntel N 85 Luftschläuche
M 90 u s w Viele Anerkennungen
aus dem Inlande und Auslande

Martim Keinschm widt Stettin No 28

t 2 8 aDein Blut

Nheumatismus Gicht
ausſchlag Leber und Nieren
leiden Hämorrhoiden Blutan
drang nach dem Kopf Fettleibig
keit ſind Folgen einer ſchlechten
Blutmiſchung Glänzend bewährt
hat ſich hierfür

Apotheker Götze s anti
rhenmatiſcher

Blutreinigungstee Nr 150
Beſtandteile Sennes Schafgarbe

J Feldkümmel Kaiſerwurz Heuhechel
j Löwenzahn Süßholz Quecke Liebſtöckel J

Wacholder je

Haut

Ringelblumen Santel
ein Teil

j Gr Paket a Mk 1,50 reicht für
eine Kur

Depot und Verkaufsſtellen
LöwenApotheke Viktoria Apo

theke Engel Apotheke und
Hirſch Apotheke

Apotheter Grund mann

4 Pntfettungs Tee
auf Grund wiſſenſchaftl Erfahrungen
zuſammengeſtellt iſt ein wirklich vortreff
liches Mittel zur Entfernung übermäßigen

Fettanſatzes

Konperlenz
und Erlangung normaler geſunder

Körperformen
Preis pro Paket M 2 3 Pakete M 5

Grundmann

Berlin 207 zu bez
Nur durch Apoth
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HES S 1Wilhelm Rauchtfuss Brauereien
Halle und Giebichenstein G zu Halle a SWir haben neben den bekannten Pilsener Lager und Exporthbieren mit dem Ausstosse des vorzüglichen

nennen neBfores begonnen welches wir zum Bezuge in und hl Gebinden empfehlen
Die sogennnnten Liehtenhainer Krüöge werden Ileihweise abgegeben

e re 99

Mai Nr 100

S

dagdrad
ist u dieibt d beste deutsche Fahrrad Präzisi

ersten Ranges daher 2 und 5 Jahre sehriftl

Fahrräder von k 54 än
Mit Doppelgtockeniager von Mk 60 50 an Pneumatic
mäntel Mk 3,30 Lufſtschläuche 2,20 Acetylenlaternen 1,60 Glocken 0 15 Ketten 1,40 Pedal 1,00
J Luftpumpen 35 Sàättel 1,75 Nähmaschinen 22 Sonstige Haushaltungsmaschinen sowieIlagdgewehre Scheibend üchsen Teschins Luftgewehre Pistolen und Revolver unerreicht billig

Verkaur direkt an Private ohne AwisehenhandelAuf Wunsch Ansichtssendung

r senden an jedermann gratis und franko diee Raff fen und karte en u le bſ5 s
S 3

Wir wollen
20060 Flarik verschenken

Aufklärung erhält jeder der uns eine Poſtkarte ſchreibt und gleich
zeitig 10 Pfd Pflanmen Mus in Emaille Eimer für Mk 90 oder
einen 28 Pfd Emaille Eimer Pflaumen Mus für Mk 00 oder einen
10 Pfd Emaille Kochtopf künſtl Honig für Mk 35 bei uns beſtellt
Die Gefäße werden nicht extra berechnet

Verſand ab Magdeburg gegen Nachnahme

Hahrungsmittel Versand Gesellschaft
Magdeburg 3

ßrennnolz Häckse
fein gespalten und

in Bündel gebunden
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fubrenweise frei Gelassauch zentnerweiso I Heu S
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tektion Teppichoe Schirme etc in nur
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ist ührliche Broſchüre Mk 1,20

R Oschmann
Kanſtanz D 100

V rfaß zren

WVernickeilm
Verkupfern Verzinnen
Bronzierern

Ferd Haassengier
Metallwaren Fabrik

Barfüßerſtr 9 Fernſpr 1196

atte tat geſch ma k i ut billig ange
Wuchererſtr 20 II r

Ein erstklassiges Fahrrad hie

Inmnen Sie ſich leicht erwerben wenn Sie die
ermittelung von Verkäufen meiner erſtklaſſigenFrotoriae Fahrräder übernehmen Günſtigſte

Zahlungsbedingungen Verlangen Sie gratis undfranko meinen Hauptkatalog über Fahrräder Nähmaſchinen und ſämtliche

Fahrradzubehörteile

Hans Gromeoe Fahrradhaus Einbeck 21

Bertholch ärz rer MalleMeister
S7ternſtraße 8 part Stadtmitte

Werkstatt für Bekleidung
leidender u gesunder Füsse
Bekleidung für Platt Klump u Spitzfuß
für ſchwache verkürzte Für reſp Seine

lecer Handlung bar Friedrich Nach
ärkerstr 2 neben S WeissSee perhält sich bestens empfohlen

bei derlei
unserer Maschine

Jahr hindurch
Entfernung

Arbeit

Gesucht Personen Geschlechts zum
D Stricken aut und sechnelleArbeit das ganze Keine VorS Koenntnisse nötig zur Sache undwir verkaufen di

6 Knnan Co Hamburg 7 V Merkurstr 59

d f 4 Hausarbeſter dtrichmasehinen Gesellzehakt
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zu Hause
tut nichts

I Miltagstiſch e anWe alt sind Sie Ihr Teint
ist der Mabstab Wollen Sis sich die anziehende Frische de
Jugend bewahren so verwenden sie Poudre Actina de Co
iogne eine hervorragende Neuheit auf wissensohbattiicher Grand
lage zur Konservierung und Versehönerung des Teints und vermeiden Sie alle Reispuder die die Poren rerstöpten n
dadurehn die Haut zu Auszsohlägen geneigt machen Actins
ist von ausgezeichnetar Wirkung bei unreinem Teint grangelte
Cesichtsfarbe bei Ranveit Röte Ausseuiag Hitzpläschen ete M
einem dtuekchen weichen Gemsieder oder Batisttueh aufzutragen
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